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Ein schlechtes Signal für die Steuergerechtigkeit 
 
Zur von der Bundesregierung geplanten Verschiebung der Reform zur Schließung der 
Steuerschlupflöcher bei der Grunderwerbsteuer sagt der finanzpolitische Sprecher der 
Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Lasse Petersdotter:  
 
Es ist ein schlechtes Signal für die Steuergerechtigkeit in Deutschland, wenn die Bun-
desregierung die Steuerschlupflöcher der Share Deals weiterhin bestehen lässt. Die 
Verzögerung der dringend gebotenen Reform darf nicht zu einer Aufweichung des ur-
sprünglichen Ziels führen. Wer Grund erwirbt, muss darauf Steuern zahlen. Die nun 
verbleibende Zeit muss zumindest genutzt werden, um weitere Steuerumgehungsmo-
delle, die in den vergangenen Monaten bereits entwickelt wurden, ebenfalls zu schlie-
ßen. 
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